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See the notice on TED website

532715-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni – Ingenieurleistungen der 
technischen Gebäudeausrüstung für die denkmalgerechte Gesamtsanierung der Kastanienbaum 
Grundschule Gipsstraße 23a in 10119 Berlin
OJ S 146/2026 31/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin
Email: ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Ingenieurleistungen der technischen Gebäudeausrüstung für die denkmalgerechte 
Gesamtsanierung der Kastanienbaum Grundschule Gipsstraße 23a in 10119 Berlin
Deskrizzjoni: Es sollen Ingenieurleistungen der technischen Gebäudeausrüstung zur 
denkmalgeschützten Sanierung der Kastanienbaum-Grundschule in der Gipsstraße 23a, 
10119 Berlin vergeben werden. Die Sanierung umfasst Maßnahmen im Schulgebäude 
inklusive Kellerräume, der Sanitärräume und der Mensa. Der Gegenstand der Leistungen der 
Fachplanungen für Technische Ausrüstung in Gebäuden ist der Umbau und die 
Instandsetzung von baulichen Anlagen. Die Leistungsphasen 1 bis 3 wurden bereits 
abgeschlossen. Für die Leistungsphasen 5 bis 8 soll das Leistungsbild Technische 
Ausrüstung (§ 55 HOAI) für die Anlagengruppen 1 - 5 neu beauftragt werden. Die BPU
/Entwurfsplanung dient als Grundlage für die weitere Planung.
Identifikatur tal-proċedura: 38801a0a-256b-41ca-823a-151b82c40a3e
Identifikatur intern: GIPS23_GS_TGA_fbT_2026
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Gipsstraße 23a  
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 10119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.3.  Valur

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/532715-2026
mailto:ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
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Valur stmat mingħajr VAT: 265 219,42 EUR

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Teilnahmeanträge sind zwingend unter Benutzung der zur 
Verfügung gestellten Unterlagen einzureichen. Der Bewerbungsbogen und die Eigenerklärung 
(IV 124 F) sind vollständig ausgefüllt einzureichen. Die verfahrensrelevanten Unterlagen sind 
kostenlos abrufbar unter: http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen

 (Mit Hilfe der Suchmaske das Vergabeverfahren „Gips_TGA“ öffnen). /bekanntmachungen/
Bei Nichtregistrierung auf der Vergabeplattform liegt es in der Verantwortung des Bewerbers, 
sich Informationen zu Rückfragen und Änderungen einzuholen. Die Einreichung von 
Teilnahmeanträgen und Angeboten ist ausschließlich elektronisch in Textform über die dafür 
vorgesehene Funktion auf der Vergabeplattform zulässig. Teilnahmeanträge und Angebote, 
die auf einem anderen Weg (z.B. per E-Mail) eingereicht werden, werden ausgeschlossen. 
Der vom Auftraggeber bereitgestellte Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur Eignung“ 
(IV 124 F) sind vollständig ausgefüllt einzureichen. Sofern ein Unternehmen den Auftrag nicht 
alleine ausführen kann, d. h. eine Bewerber-/Bietergemeinschaft bildet, 
Unterauftragsverhältnisse oder Eignungsleihe erforderlich sind, sind Bewerbungsbogen und 
die „Eigenerklärung zur Eignung“ mehrfach (wie im Weiteren ausgeführt) auszufüllen. 
Bewerber-/Bietergemeinschaften: Bewerbergemeinschaften haben jeweils die Mitglieder sowie 
eines ihrer Mitglieder als bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss der Durchführung des 
Vertrages zu benennen. Dies erfolgt durch die Abgabe der im Bewerbungsbogen verlangten 
Angaben. Nimmt der Wirtschaftsteilnehmer gemeinsam mit anderen am Vergabeverfahren teil, 
trägt dieser dafür Sorge, dass die sonstigen Beteiligten einen separaten Bewerbungsbogen 
und die „Eigenerklärung zur Eignung“ vorlegen. Nachunternehmer (Unterauftragnehmer mit 
Eignungsleihe): Bei Unterauftragnehmern mit Eignungsleihe sind pro Unternehmen ein 
separater Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur Eignung“ einzureichen. 
Nachunternehmer (Unterauftragnehmer ohne Eignungsleihe): Wenn das beteiligte 
Unternehmen einen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer ohne Eignungsleihe einsetzen will, 
ist pro Unternehmen die „Eigenerklärung zur Eignung“ einzureichen. Ein separater 
Bewerbungsbogen ist hingegen nicht beizufügen. Der Hauptauftragnehmer muss im 
Bewerbungsbogen Angaben zu dem Unternehmen vornehmen. Bewerbungsbogen: 
Verringerung der Zahl geeigneter Bewerber: Hier muss der Bewerber Erklärungen zu den in 
der Auftragsbekanntmachung genannten Eignungskriterien/ Vorschriften/Mindeststandards 
Stellung nehmen. Die Nichteinhaltung von Mindeststandards führt zum Ausschluss am 
weiteren Verfahren! Ein fehlender oder leerer Bewerbungsbogen vom Hauptbewerber führt 
zum Ausschluss. Nachforderungen von fehlenden Bewerbungsbögen des Hauptbewerbers 
sind ausgeschlossen. Die Teilnahmeanträge werden zunächst ausschließlich anhand der 
eingereichten Eigenerklärung und des Bewerbungsbogens gewertet. Vor Zulassung zum 
Verhandlungsverfahren sind auf Anforderung gem. § 50 Abs. 2 VgV ggf. folgende Unterlagen 
innerhalb von 5 Werktagen vorzulegen: - Versicherungsnachweis / Erklärung des 
Versicherungsgebers - Kopie des Studiennachweises oder der Berufszulassung des im 
Bewerbungsbogen genannten Hauptbearbeiters und stellvertretenden Bearbeiters Diese 
Unterlagen sind aus Datenschutzgründen nur auf Anforderung einzureichen. Das 
Nichtvorliegen der genannten Unterlagen innerhalb der genannten Frist auf Anforderung führt 
zum Ausschluss. Über die geforderten Unterlagen hinausgehende Unterlagen sind nicht 
erforderlich bzw. werden nicht gewertet, sofern sie nicht noch angefordert werden.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/
http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/
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2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bewerber hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein 
nach Satzung oder Gesetz für den Bewerber Vertretungsberechtigter in den letzten zwei 
Jahren • gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder gem. § 21 
Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. Nicht fristgerecht 
eingereichte Teilnahmeanträge bzw. schriftliche (in Papierform eingereichte) oder formlose 
Anträge werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Ausschluss von 
Interessenbekundungen, Interessenbestätigungen, Teilnahmeanträgen und Angeboten erfolgt 
nach § 57 VgV. Ab einem geschätzten Auftragswert von 50.000 Euro (ohne Umsatzsteuer) ist 
ein öffentlicher Auftraggeber gemäß § 6 Absatz 1 Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) 
verpflichtet, vor Erteilung des Zuschlags bei der Registerbehörde abzufragen, ob im 
Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter, an den er den Auftrag zu vergeben 
beabsichtigt, gespeichert sind. Der Bieter hat den Vordruck Wirt124.1 (Hinweise restriktiver 
Maßnahmen ggü. Russland) im Vergabeverfahren zu beachten (Vertragsbestandteil). Diese 
Hinweise gelten auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Ingenieurleistungen der technischen Gebäudeausrüstung für die denkmalgerechte 
Gesamtsanierung der Kastanienbaum Grundschule Gipsstraße 23a in 10119 Berlin
Deskrizzjoni: Der Auftrag beinhaltet Leistungen der technischen Gebäudeausrüstung 
entsprechend der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI) Teil 4 Fachplanung 
Abschnitt 2 Technische Ausrüstung. Es ist beabsichtigt, die Leistungsphasen (LP) 5 bis 8 
gemäß § 55 HOAI ganz oder teilweise für die Anlagengruppen 1 bis 5 zu vergeben. Lph 5: 
Ausführungsplanung Lph 6: Vorbereitung der Vergabe Lph 7: Mitwirkung bei der Vergabe Lph 
8: Objektüberwachung – Bauüberwachung und Dokumentation Der geschätzte Kostenrahmen 
(KG 100-700, inkl. UV und Rundung) beträgt brutto 9.882.785,00 Euro. Die Baukosten der 
Kostengruppe 400 betragen 1.764.972,00 Euro brutto und setzen sich gemäß der 
Kostenberechnung wie folgt zusammen: KG 410 574.104,00 € KG 420 143.303,00 € KG 430 
112.490,00 € KG 440 729.699,00 € KG 450 205.376,00 € Das Gebäudeensemble steht unter 
Denkmalschutz. Die Maßnahmen sollen bei laufenden Schulbetrieb durchgeführt werden. Im 
Rahmen der Gesamtsanierung wird der Sanitärstrang mitsamt der Änderung des Grundrisses 
komplett erneuert. Die Sanitärinstallation muss entsprechend der umgestalteten 
Sanitärbereiche erneuert und angepasst werden. Im Kellergeschoss soll ein Fettabscheider 
installiert werden. Die vorhandene Heizungsinstallation in den zu sanierenden Sanitärräumen 
wird demontiert und an die neuen Grundrisse angepasst. Für innenliegende WC-Vorräume, 
WC-Räume sowie innenliegende Putzmittelräume ist eine Abluftanlage vorgesehen. Die 
Gebäudehauptverteilung sowie die Etagenverteilungen und die Steigleitungen werden saniert 
bzw. erneuert. Für den Bau einer PV-Anlage sind Vorhaltungsmaßnahmen zu berücksichtigen. 
Der neu zu errichtende Aufzug wird elektrotechnisch angeschlossen. Es sind 
brandschutztechnische Einbauten bzw. Ummantelungen entsprechend der 
Brandschutzvorschriften vorgesehen. Detaillierte Informationen können der 
Projektbeschreibung bzw. dem Erläuterungsbericht der BPU entnommen werden. Grundlage 
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der Beauftragung ist das gültige Vertragsmuster IV 411.H F der Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und Wohnen für Architektenleistungen einschließlich AVB (abrufbar unter: 
https://www.berlin.de/sen/sbw/service/rechtsvorschriften/bereich-bauen/anweisung-bau-abau/).
Die Planungs- und Arbeitssprache ist deutsch.
Identifikatur intern: GIPS23_GS_TGA_fbT_2026

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Es werden die 
Leistungsphasen 5 bis 8 ganz oder teilweise, jeweils stufenweise beauftragt. Ein 
Rechtsanspruch auf die Beauftragung besteht nicht. Aus einer stufenweisen Beauftragung ist 
keine Honorarerhöhung abzuleiten. Je nach Fortgang des Projekts kann der Auftrag bis 
Fertigstellung des Projekts verlängert werden.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Gipsstraße 23a  
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 10119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 02/11/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2029

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:selbst# 1. Die Umsätze des 
Bewerbers/der BG und der NU werden nur berücksichtigt, wenn der jeweilige NU mit dem 
Teilnahmeantrag eine Erklärung abgibt, dass er im Auftragsfall für die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit des Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft einstehen wird. 2. Änderungen 
in den zur Verfügung gestellten Unterlagen sind unzulässig. 3. Der Bewerbungsbogen und die 
Eigenerklärung müssen auf Deutsch gestellt werden. Gleichwertige Nachweise/Erklärungen 
anderer Herkunftsländer sind in beglaubigter deutscher Übersetzung zwingend beizulegen. 4. 
Der Bieter (einschl. evtl. NU) darf keinen Eintrag im Wettbewerbsregister des Bundes haben. 
Eine diesbezügliche Abfrage erfolgt vor Zuschlagserteilung. 5. Mehrfachbeteiligungen, d.h. 
parallele Beteiligung einzelner Mitglieder einer Bietergemeinschaft sind grundsätzlich 
unzulässig und können zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffenen BG im weiteren 
Verfahren führen. Die Bewerber haben nachzuweisen, dass der Wettbewerb durch die 
Mehrfachbeteiligungen nicht beeinträchtigt wird. 6. Mit Teilnahme an diesem 
Vergabeverfahren erklären Sie sich einverstanden, dass sämtliche, auch personenbezogene, 
von Ihnen zur Verfügung gestellte Daten im Rahmen des Vergabeverfahrens gespeichert und 

https://www.berlin.de/sen/sbw/service/rechtsvorschriften/bereich-bauen/anweisung-bau-abau
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verarbeitet werden. Sie erklären ferner, dass Ihnen die Zustimmung hierzu von den 
betreffenden Personen vorliegt. Die Daten werden ausschließlich für dieses Vergabeverfahren 
verwendet. Für weitere Informationen zum Datenschutz wenden Sie sich an die genannte 
Kontaktstelle. 7. Der Auftraggeber beabsichtigt, das für die Bearbeitung der Leistung im 
Angebot vorgesehene Personal mit seiner Qualifikation und Erfahrung verbindlich in den 
Vertrag für die freiberuflichen Leistungen aufzunehmen. Die vereinbarten Mitarbeiter dürfen 
nur mit Zustimmung des öffentlichen Auftraggebers ersetzt werden, wenn das Ersatzpersonal 
ein gleichwertiges Qualitätsniveau hat. 8. Für die Teilnahme am Verfahren wird von der 
Vergabestelle keine Aufwandserstattung, Entschädigung oder Vergütung gewährt; dies gilt 
auch für den Fall, dass das Verfahren gleich zu welchem Zeitpunkt abgebrochen wird. 9. Alle 
Teilnehmer am Verfahren verpflichten sich, die Ihnen im Rahmen dieses Verfahrens bzw. bei 
Vertragsausführung bekannt werdenden Informationen vertraulich zu behandeln. 10. Es gelten 
die „Bewerbungsbedingungen Teilnahmewettbewerb EU“ gemäß IV 1220EU der ABau Berlin. 
11. Losentscheidung bei Punktgleichheit: Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die 
Anforderungen nach den festgelegten Eignungskriterien unter 5.1.9 und ist die Bewerberzahl 
nach einer objektiven Auswahl entsprechend der zu Grunde gelegten Kriterien zu hoch, wird 
die Auswahl unter den Bewerbern mit gleicher Punktzahl durch Los getroffen.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Anforderungen an die Berufshaftpflichtversicherung gem. 
§ 45 Absatz (1) Nr. 3 und (4) Nr. 2 VgV Mit dem Teilnahmeantrag ist der Nachweis zu einer 
gültigen Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 2.000.000 
EUR für Personen- und 2.000.000 EUR sonstige Schäden: Sachschäden und 
Vermögensschäden je Schadensereignis beizubringen. Die Gesamtleistung für alle 
Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss mindestens die 2-fache Deckungssumme 
betragen. Es ist auch eine Erklärung des Versicherungsunternehmens ausreichend, mit der 
sie den Abschluss der geforderten Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im 
Auftragsfall zusichert. Vor Vertragsschluss muss der gültige Versicherungsschein mit den 
erforderlichen Deckungssummen nachgereicht werden. Die Deckung muss über die 
Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist 
von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine Versicherung zu den o.g. Bedingungen 
nachzuweisen, bzw. eine entsprechende Absichtserklärung eines Versicherers beizubringen. 
Im Fall von Nachunternehmern mit Eignungsleihe ist es ausreichend, wenn der 
Hauptauftragnehmer den Nachweis ausreichender Deckungssummen vorlegt.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Anforderungen an den Mindestjahresumsatz nach § 45 
Absatz 1 Nr. 1 und 4 VgV 6 Punkte erhält der Teilnahmeantrag mit einem mittleren jährlichen 
Umsatz für entsprechende Dienstleistungen (Umbau und Sanierung im Hochbau) der letzten 3 
Jahre (2023/2024/2025) in Höhe von mindestens 150.000 EUR (netto)
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 6,00
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Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angaben zur Mitarbeiterstruktur nach § 46 Absatz 3 Nr. 8 
VgV 8 Punkte - In der Summe der Angaben aller zum Teilnahmeantrag gehörenden Bewerber 
werden im Mittel der letzten 3 Jahre mindestens 2 Ingenieure für technische Ausrüstung 
nachgewiesen. Davon werden mindestens 50 % der Ingenieure für technische Ausrüstung 
nachgewiesen, die seit mindestens 2 Jahren im jeweiligen Unternehmen angestellt sind oder 
dieses leiten. Wenigstens dürfen es aber 2 Ingenieure für technische Ausrüstung sein, die seit 
mindestens 2 Jahren im jeweiligen Unternehmen angestellt sind oder dieses leiten.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 8,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angaben zu den vorgesehenen Projektmitarbeitern nach 
§ 46 Absatz 3 Nr. 2 VgV Voraussetzung für die Wertung der Projektmitarbeiter/innen: Die 
Projektleitung und ihre Stellvertretung verfügen über eine abgeschlossene Fachhochschul- und
/oder Hochschulausbildung oder gleichwertig. Zu benennen sind zwei Projektmitarbeiter/innen: 
Eine/r für den Fachbereich ELT und eine/r für den Fachbereich HLS. Insgesamt können 26 
Punkte erreicht werden: 3.1 Der/Die Mitarbeiter/in ELT verfügt über: 3.1.1 (5 Pkt*) – 5 Jahre 
Berufserfahrung im Bereich technische Gebäudeausrüstung im Fachbereich nach Diplom, 
Master, Bachelor oder gleichwertig) 3.1.2 (4 Pkt) – zwei realisierte Referenzprojekte im 
Bereich Gebäudesanierung/-umbau mit Baukosten (KG 300 bis 400 brutto) von mind. 1,5 Mio. 
€ 3.1.3 (2 Pkt) – eine Bürozugehörigkeit von 2 Jahren 3.2 Der/Die Mitarbeiter/in HLS verfügt 
über: 3.2.1 (5 Pkt*) – 5 Jahre Berufserfahrung im Bereich technische Gebäudeausrüstung im 
Fachbereich HLS (nach Diplom, Master, Bachelor oder gleichwertig) 3.2.2 (4 Pkt) – zwei 
realisierte Referenzprojekte im Bereich Gebäudesanierung/-umbau mit Baukosten (KG 300 bis 
400 brutto) von mind. 1,5 Mio. € 3.2.3 (2 Pkt) – eine Bürozugehörigkeit von 2 Jahren 3.3 (4 
Pkt) – Die beiden Projektmitarbeiter/innen verfügen insgesamt über Planungs- und 
Baustellenerfahrung (Bauleitung). [* Je Monat Berufserfahrung wird ein 5/60 Punkt vergeben. 
Max. können 5 Punkte für 5 Jahre Berufserfahrung erreicht werden.] Es dürfen max. 2 
Projektmitarbeiter vorgestellt werden. Somit bleiben bei Bewerbergemeinschaften (BG) und
/oder Nachunternehmern (NU) ggf. in den einzelnen Bewerbungsbögen jeweils Felder frei.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 26,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angaben zu den Referenzprojekten nach § 46 Absatz 3 
Nr. 1 VgV Es werden insgesamt nur so viele Punkte vergeben, wie mit zwei Referenzen 
maximal erzielbar wären. Die Bewertung eines Referenzprojektes erfolgt nur, wenn alle 
Bedingungen a) bis f) erfüllt sind: a) Die Leistungen müssen dem Bewerber eindeutig 
zuzuordnen sein (d. h. eigenverantwortlich erbracht) und dürfen keine 
Nachunternehmerleistungen sein. (Bei Bewerbungen mit Eignungsleihe eines 
Unterauftragnehmers sind entsprechend mehr Bewerbungsbögen mit den jeweils erbrachten 
Leistungen auszufüllen.) b) Die Referenz muss vom sich bewerbenden Büro oder dessen 
Rechtsvorgänger selbst bearbeitet worden sein. c) Referenzen von Projektmitarbeitenden, die 
diese für andere Büros bearbeitet haben, dürfen nicht angegeben werden. d) Die Leistungen 
müssen abgeschlossen sein und dürfen max. 7 Jahre zurückliegen, d. h. die Übergabe an den 
Bauherrn (Abschluss LPH 8 gem. § 55 HOAI) muss bereits erfolgt sein und darf max. 7 Jahre 
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zurückliegen (Stichtag: Tag vor der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung). e) In der 
Summe der Referenzen müssen die Leistungsphasen 5-8 für die Anlagengruppen 1 bis 5 
erfüllt worden sein. f) Bei dem Referenzprojekt muss es sich um einen Umbau bzw. eine 
Sanierung handeln. Jedes der zwei Referenzprojekte wird mit bis zu 30 Pkt. bewertet. Ein 
Referenzprojekt wird nur gewertet, wenn alle Bedingungen a-f erfüllt sind. 4.1 (5 Pkt) – Die 
Baukosten der Kostengruppe 400 (brutto) nach DIN 276 betragen mindestens 1 Mio. EUR. 4.2 
(5 Pkt) – Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um ein denkmalgeschütztes Gebäude. 4.3 
(4 Pkt) – Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um einen Bildungsbau oder vergleichbar. 
4.4 (4 Pkt) – Es wurde für einen öffentlichen Auftraggeber gem. § 99 GWB erbracht. 4.5 (6 
Pkt) – Es beinhaltet die Herstellung von Barrierefreiheit, inkl. Aufzugsanlage und barrierefreie 
Sanitäranlagen. 4.6 (6 Pkt) – Der/die Hauptbearbeiter/in ELT oder HLS, der/die als 
vorgesehene/r Leistungserbringer/in benannt wurde, war maßgeblich, d.h. als Hauptbearbeiter
/in ELT oder HLS am Referenzprojekt tätig. Es dürfen max. 2 Referenzen vorgestellt werden. 
Somit bleiben bei Bewerbergemeinschaften (BG) und/oder Nachunternehmern (NU) ggf. in 
den einzelnen Bewerbungsbögen jeweils Felder frei. Sofern mehr als 2 Referenzen 
angegeben werden, wird aus allen gewerteten Projekten für jedes der Unterkriterien ein 
Durchschnittswert (arithmetisches Mittel) gebildet und dieser Wert mit der Anzahl der max. 
geforderten Projekte multipliziert.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 60,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personal
Deskrizzjoni: Personalkonzept, Qualifikation und Erfahrung der vorgesehenen Mitarbeiter, 
Bürointerne Organisation, geplante Zusammenarbeit mit dem AG und anderen Planern.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 20
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Herangehensweise
Deskrizzjoni: Darstellung der Herangehensweise unter der Berücksichtigung der besonderen 
Anforderungen bspw. Anhand von vergleichbaren Referenzprojekten ähnlicher 
Aufgabestellung.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 25
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Kosten, Termine, Qualitäten
Deskrizzjoni: Darstellung der vorgesehenen und im Angebot enthaltenen Instrumente zur 
Einhaltung von Kosten, Terminen, Qualitäten, sowie Sicherstellung der Mittelverausgabung 
und Dokumentationen.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
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Numru tal-kriterju għall-għoti: 15
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Präsentation
Deskrizzjoni: Gesamteindruck der Präsentation
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 5
Kriterju: 
Tip: Kost
Isem: Honorar
Deskrizzjoni: Honorarangebot für Gesamtleistung einschließlich besonderer Leistungen, 
Nebenkosten und Berücksichtigung von Zu- und / oder Abschlägen
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 33
Kriterju: 
Tip: Kost
Isem: Stundensätze
Deskrizzjoni: Stundensätze
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 2

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 20/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/207133
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
Isem: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 14/09/2026
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.meinauftrag.rib.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 01/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs können alle Unterlagen 
nachgefordert bzw. korrigiert werden. Das Einreichen von unausgefüllten Bewerbungsbögen 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/207133
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/207133
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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ist nicht korrekturfähig. Teilnahmeanträge ohne Bewerbungsbogen bzw. leerem 
Bewerbungsbogen des Hauptbewerbenden müssen vom weiteren Verfahren ausgeschlossen 
werden
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Grundlage der Beauftragung der Leistungen, 
der Auftragsbearbeitung ist die Verwaltungsvorschrift Allgemeine Anweisung für die 
Vorbereitung und Durchführung von Bauaufgaben Berlins – ABau mit die der zuständigen 
Senatsverwaltung des Landes Berlin, d.h. es gelten die Vertragsmuster einschließlich der AVB 
/BVB abrufbar unter http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/gesetzestexte/de/abau

 Mit der Abgabe eines Angebotes sind folgende Erklärungen elektronisch /index.shtml).
unterschrieben einzureichen: — IV 4021 F Besondere Vertragsbedingungen zur 
Frauenförderung - Teil A, — IV 407 F Verpflichtung gemäß Verpflichtungsgesetz , (Auflistung 
nicht abschließend.)
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen richten sich nach den Allgemeinen 
Vertragsbedingungen - AVB. Weiterhin gilt das Bürgerliche Gesetzbuch sowie Bau-, Rechts-, 
Verwaltungsvorschriften des Landes Berlin u.a. AVB zu den Verträgen, ABau, LHO Berlin mit 
Ausführungsvorschriften, Berliner Bauordnung, Rundschreiben einsehbar unter www.

 (keine abschließende Auflistung).stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Landes Berlin
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagenerkennbar sind, sind spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb von 10 Kalendertagen 
nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist innerhalb 
von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu stellen (§ 160 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten nicht, wenn der Auftraggeber 
gemäß § 135 Abs. 1 GWB gegen die Informations- und Wartepflichten des § 134 GWB 
verstoßen hat oder gemäß § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
ohne dass dies auf Grund eines Gesetzes gestattet ist. Die Unwirksamkeit kann aber nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach 
der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über 
den Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung 
der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 Abs. 2 
GWB).

http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/gesetzestexte/de/abau/index.shtml
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/gesetzestexte/de/abau/index.shtml
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben
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Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Landes Berlin
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. 
Berlin
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin
Numru tar-reġistrazzjoni: 11-1310000V00-25
Dipartiment: Zentrale Vergabestelle
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 10559
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
Telefown: 000
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Landes Berlin
Numru tar-reġistrazzjoni: 11-1300000V00-74
Indirizz postali: Martin-Luther-Straße 105
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 10825
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefown: +493090138316
Fax: +493090137613
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

mailto:ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 2b6a9536-3ea4-4798-9e31-bc7d9c9316df  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 30/07/2026 11:15:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 532715-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 146/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 31/07/2026
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